
Unter Kalaalliten

„Die Bewohner Grönlands sind das indigene Volk der Kalaallit
(Grönländer),  eine  Untergruppe  der  Inuit,  die  eine  eigene
Sprache sprechen, sowie eine Minderheit von Dänen und anderen
Zugezogenen, insgesamt rund 56.000 bis 57.000 Menschen auf der
größten  Insel  der  Welt.  Sie  leben  eine  Mischung  aus
traditioneller  arktischer  Kultur  (Jagd,  Fischerei)  und
modernen Lebensweisen, wobei die Hauptstadt Nuuk das Zentrum
bildet.

–  Indigenes  Volk:  Die  meisten  Einwohner  sind  Kalaallit
(Grönländer), Nachkommen der Thule-Kultur, die vor etwa 1.000
Jahren nach Grönland kamen.
–  Sprache:  Die  alleinige  Amtssprache  ist  Grönländisch
(Kalaallisut),  eine  Eskimo-Aleutische  Sprache,  mit
verschiedenen  Dialekten.  Dänisch  ist  Zweitsprache.
– Zugezogene: Etwa 10-11 % der Bevölkerung sind Dänen oder
Menschen aus anderen Ländern.“

Das kommt davon, wenn man völkisch denkt. Plötzlich gehört
dann Grönland nicht mehr den Dänen.
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